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Einleitung

Ist Ihnen bewusst, dass um Sie herum ein unsichtba-
rer Krieg tobt? Und wissen Sie auch, dass Sie dazu be-
stimmt sind, in diesem Krieg zu kämpfen?

Zwei geistliche Reiche im Konflikt

Der irdische Dienst von Jesus Christus veranschaulicht 
den Grundsachverhalt, dass es zwei unsichtbare geistliche 
Reiche gibt, die miteinander im Krieg stehen: Das eine ist 
das Königreich Gottes und das andere ist das Reich Satans.

Selbst eine oberflächliche Betrachtung des Neuen Tes-
taments offenbart unbestreitbar, dass Jesus regelmäßig 
und effektiv sich in den „geistlichen Kampf“ begab. Ziel 
dieses Buches ist es, das Konzept der geistlichen Kampf-
führung als einen konkreten, klaren und erkennbaren As-
pekt des christlichen Lebenswandels zu beleuchten. Dabei 
werden wir einige Richtlinien erstellen, die uns helfen, als 
Nachfolger Jesu Christi effektiv im geistlichen Kampf zu 
bestehen.

Höchstwahrscheinlich würden Sie als Christ dem 
Konzept, dass Gott ein Königreich hat, sofort zustimmen. 
Was eventuell problematischer für Sie sein könnte (und 
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was Ihnen vielleicht noch nicht einmal bewusst gewesen 
ist), ist die Realität, dass auch Satan ein Reich hat. Das hat 
er tatsächlich und es ist für Sie als gläubiger Christ uner-
lässlich, das Wesen seines Reiches und wie es funktioniert 
zu verstehen.

Einberufen zum Kampf

Sind Sie durch den Glauben an Christus ein Bür-
ger in Gottes Königreich, befinden Sie sich automatisch 
im Krieg mit dem Reich Satans. Diese Tatsache ist vielen 
Menschen nicht bewusst, also möchte ich diesen Punkt 
verdeutlichen. Angenommen, ich wäre australischer 
Staatsbürger und mein Land würde, Gott behüte, Neusee-
land den Krieg erklären (wir hoffen natürlich, dass solch 
ein Umstand nie tatsächlich eintreten wird!). Verhielte es 
sich aber so, dann wäre ich als australischer Staatsbürger 
automatisch im Krieg mit Neuseeland, weil ich einer Na-
tion angehören würde, die sich mit einer anderen Nation 
im Krieg befände. 

Genauso verhält es sich für uns als Bürger des König-
reiches Gottes. Da Gottes Königreich sich mit dem Reich 
Satans im Krieg befindet und wir Bürger in Gottes Kö-
nigreich sind, haben wir keine andere Wahl – wir sind 
zwangsläufig involviert in den Kampf mit Satans Reich.

Da wir uns bereits in diesem Krieg befinden, lassen 
Sie uns die Antwort auf diese grundsätzlichen Fragen und 
weitere entdecken: (1) Warum findet ein geistlicher Kampf 
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statt? (2) Wer kämpft mit wem? (3) Mit welcher Seite sind 
wir verbündet? (4) Wie können wir den geistlichen Kampf 
mit Unterscheidungsvermögen und Effektivität führen? 





Teil I

Ein unsichtbarer 
geistlicher Krieg
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Kapitel 1

Ein offener Krieg

Zu Beginn unserer Studie über das Wesen der geist-
lichen Kampfführung werden wir eine Passage aus 
Matthäus 12 untersuchen. Hintergrund dieses Be-

richts ist, dass Jesus kurz zuvor einen Mann geheilt hatte, 
indem Er den bösen Geist austrieb, der dafür verantwort-
lich war, dass der Mann blind und taubstumm war. 

Böse Geister sind real
Bevor wir fortfahren, möchte ich darauf hinweisen, 

dass selbst in unserer modernen Zeit böse Geister Men-
schen immer noch mit Blindheit, Taubheit und Stumm-
heit schlagen. Meine Frau Ruth und ich entdeckten die-
se Realität, als wir vor einigen Jahren in Pakistan waren. 
Obwohl Pakistan zu 98% muslimisch ist, öffnete Gott eine 
wunderbare Tür für unseren Dienst und gab uns die Frei-
heit, öffentliche Versammlungen abzuhalten. Annähernd 
16.000 Menschen kamen bei unseren Versammlungen 
zusammen.  Diese riesige B esucherzahl kam aus einem 
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einzigen Grund zustande: Man hatte gehört, dass wir für 
Kranke beten würden. Das war der alleinige Grund, aus 
dem die meisten Menschen kamen.

Während wir den Menschen in einer Versammlung 
dienten, begaben sich Ruth und ich in eine Gruppe von 
Männern, die vor uns standen und darauf warteten, Gebet 
zu empfangen. Ein Mann berührte erst seine Ohren und 
dann seine Zunge. Wir sprachen seine Sprache nicht, aber 
ich verstand, was er tat: Er zeigte uns, dass er taubstumm 
war. In der Theorie wusste ich, was ich der Schrift nach 
tun musste, und so dachte ich: „Das mache ich mal und 
schaue was passiert.“ Ich sagte: „Du taubstummer Geist, 
der du dich in diesem Mann befindest, ich spreche zu dir 
und nicht zu diesem Mann. Im Namen des Herrn Jesus 
gebiete ich dir, ihn zu verlassen!“ Dann wies ich den Mann 
an, etwas zu sagen. Er konnte sofort hören. Er verstand 
kein Englisch, aber er konnte meine Stimme hören, und 
er fing an, Töne von sich zu geben. Sie führten ihn auf die 
Bühne und erzählten den Leuten, dass er von dem Taub-
stummen-Geist befreit worden war. U nd ich sagte mir: 
„Diese Methode funktioniert!“

Die nächsten zehn Minuten suchten Ruth und ich nach 
noch mehr Taubstummen – in Pakistan sind sie leicht zu 
finden. An jenem Tag erlebten wir, wie mindestens zehn 
Menschen vom Taubstummen-Leiden befreit wurden, 
wenn der dafür verantwortliche Geist ausgetrieben wur-
de. Ich erwähne diese Geschichte, weil die Befreiung von 
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dämonischer Besetzung keine bloße Theorie ist oder ir-
gendeine altmodische Tradition. S ie ist eine lebendige, 
aktuelle Realität.

Gottes Königreich gegen das Reich Satans
Kehren wir nun zurück zu Matthäus 12 und lesen, 

was geschah, als Jesus uns die Vorlage für den Befreiungs-
dienst gab, in dem Ruth und ich in Pakistan dienten: 

„Als aber die Pharisäer es hörten [dass Jesus einen 
Mann befreit hatte, der von einem B linden- und 
Taubstummen-Geist besessen gewesen war], spra-
chen sie: Dieser treibt die Dämonen nicht anders aus 
als durch Beelzebul, den Obersten der Dämonen!“ 		
	 (Mt 12,24; SLT)

Die Pharisäer erhoben eine schreckliche Anklage! Sie 
sagten praktisch: „Er kann Dämonen austreiben, weil Er 
auf derselben Stufe steht wie der Herrscher über die Dä-
monen.“ Jesus antwortete ihnen:

„Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, wird ver-
wüstet, und keine Stadt, kein Haus, das mit sich selbst 
uneins ist, kann bestehen. Wenn nun der Satan den 
Satan austreibt, so ist er mit sich selbst uneins. Wie 
kann dann sein Reich bestehen?“	 (Mt 12,25–26; SLT)

In dieser Passage sagt Jesus ganz klar, dass Satan ein 
Reich hat und dass es nicht uneins ist.
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Dann fährt Er fort und spricht vom Königreich Gottes: 

„Und wenn ich die Dämonen durch Beelzebul aus-
treibe, durch wen treiben eure Söhne sie aus? Darum 
werden sie eure Richter sein. Wenn ich aber die Dä-
monen durch den Geist Gottes austreibe, so ist ja das 
Reich Gottes zu euch gekommen!“ 		
	 (Mt 12,27–28; SLT)

Durch den Befreiungsdienst an Menschen mit bösen 
Geistern wird das Aufeinanderprallen der beiden Reiche 
direkt sichtbar. In der obigen Passage wird das unsichtbare 
Reich Satans durch Dämonen repräsentiert; das unsicht-
bare Königreich Gottes wird durch Jesus repräsentiert – 
und wir sind von Ihm berufen, Seinen Dienst in Seinem 
Namen fortzuführen (siehe z.B. Johannes 14,12).

Ich glaube, es gibt zwei Gründe, warum Satan sich be-
sonders vor dem Befreiungsdienst fürchtet: Erstens, weil 
es, wie zuvor bereits erwähnt, sein Reich sichtbar macht. 
Er würde es viel lieber geheim halten. Z weitens beweist 
es die Überlegenheit und den Sieg des Königreiches Got-
tes über Satans Reich. Ich habe unsere Untersuchung des 
Themas der geistlichen Kampfführung absichtlich mit 
dieser Passage aus Matthäus 12 begonnen, um zu betonen 
und Ihnen aufzuzeigen, was das Neue Testament ganz klar 
offenbart: Z wei unsichtbare geistliche R eiche befinden 
sich miteinander im Krieg – das Königreich Gottes und 
Satans Reich. 
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Ein durchorganisiertes  
satanisches Reich

Als N ächstes wenden wir uns zwecks einer kur-
zen Beschreibung des Reiches Satans und seines 
Hauptquartiers einer Aussage von Paulus zu, die 

ein Hauptschlüssel zu unserer Studie über den geistlichen 
Kampf ist: 

„Denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch 
und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen die 
Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis 
dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] der Bos-
heit in den himmlischen [Regionen].“	(Eph 6,12; SLT)

Um zu verstehen, was Paulus über den geistlichen 
Kampf sagte, würde ich Ihnen gern die erweiterte „Prince 
Auslegung“ dieses Verses geben.  Vielleicht fragen S ie: 
„Was berechtigt Derek Prince dazu?“ N un, seit meinem 
zehnten Lebensjahr habe ich Griechisch gelernt und bin 
qualifiziert, diese Sprache auf Universitätsniveau zu unter-
richten. Das bedeutet nicht zwangsläufig, dass ich immer 
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richtig liege, aber ich denke, ich kann eine fundierte Ein-
schätzung dazu abgeben. Es folgt also die „Prince Version“ 
von Epheser 6,12: 

Denn unser Kampf richtet sich nicht gegen „Personen 
mit Körpern“ ...

Die Formulierung, „Personen mit Körpern“, ist ange-
lehnt an The Living Bible, die die satanischen Mächte als 
„Personen ohne Körper“ (Epheser 6,12) beschreibt. I ch 
denke, diese B eschreibung liefert uns eine wertvolle Er-
kenntnis. Wir befinden uns in einem Ringkampf, aber wir 
ringen mit Wesen, die keine Körper besitzen. Es sind kei-
ne menschlichen Wesen; sie haben kein „Fleisch und Blut“ 
so wie wir. Das Begreifen dieser Realität veranlasst uns, 
unser Denken sofort zu ändern, da uns das Konzept von 
Personen ohne Körper fremd ist (obwohl es im Univer-
sum eine Vielzahl solcher „Personen“ gibt).

Herrscher mit Vollmacht
Um mit der „Prince Version“ fortzufahren: 

… sondern gegen Herrscher mit verschiedenen Berei-
chen und absteigender Rangordnung.

Anhand dieser Schriftstelle erkennen wir, dass Satans 
Reich gut durchorganisiert ist. I n seinem R eich gibt es 
Herrscher, die jeder für einen bestimmten B ereich ver-
antwortlich sind.  Jedem dieser H errscher sind jeweils 
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rangniedere Herrscher unterstellt, die für untergeordnete 
Bereiche in dem Reich zuständig sind.

Satan mag zunächst recht klug erscheinen, eine solche 
Organisation aufzustellen, das ist jedoch nicht der Fall. 
Die meisten G elehrten glauben, dass S atan vor seinem 
Fall immerhin ein mächtiger Engel Gottes gewesen war 
und dass er die Aufsicht über ein Drittel der Engel hatte. 
Diese Engel führte er in einer R ebellion gegen G ott an 
und gemeinsam wurden sie aus dem Himmel verbannt. 
Dann gründete S atan einfach ein rivalisierendes R eich 
und behielt die organisatorische Struktur bei, der er und 
seine Engel gefolgt waren, als sie Teil von Gottes König-
reich waren. Satan bekommt also keine Anerkennung für 
seine sehr gut durchdachte Organisation.

Weltbeherrscher der Finsternis
Ich werde den ersten Teil von Epheser 6,12 in der 

„Prince Version“ wiederholen und dann fortfahren:

Denn unser Kampf richtet sich nicht gegen „Perso-
nen mit Körpern“, sondern gegen Beherrscher mit 
verschiedenen Bereichen und absteigender Rang-
ordnung, gegen die Weltbeherrscher der derzeitigen 
Finsternis …

Bei der Übersetzung aus dem Griechischen habe ich 
bewusst das Wort Beherrscher gebraucht, weil es ein star-
kes Wort ist. Ich habe es außerdem gewählt, weil Gott nie 
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irgendjemanden beherrscht. Wo immer man diesem „Be-
herrschen“ begegnet, kann man sich sicher sein, dass sie 
satanisch ist. Das ist nicht die Art und Weise, in der Gott 
Menschen regiert.

Satans Ambition ist es jedoch, die ganze Welt zu be-
herrschen. Verstehen Sie das? Es genügt ihm nicht, einen 
kleinen Teil der Menschheit zu beherrschen.  Er ist ent-
schlossen, die gesamte Welt durch sein Reich der Finster-
nis zu beherrschen.

Meist ist den Menschen, die sich derzeit in S atans 
Reich aufhalten, nicht bewusst, wo sie sich wirklich be-
finden, weil es ein Reich der Finsternis ist und sie es nicht 
„sehen“ können. Im Gegensatz dazu ist Gottes Königreich 
ein Reich des Lichts; daher wissen diejenigen, die sich in 
Seinem Königreich aufhalten, ganz genau, wo sie sind. 

Geistliche Heerscharen der Bosheit
Es folgt die letzte Formulierung in der „Prince Versi-

on“ von Epheser 6,12: 

… gegen geistliche Heerscharen der Bosheit in den 
Himmeln (in den himmlischen Regionen).

Das Wort Heerscharen ist das alte deutsche Wort für 
Armee. Gemäß dieser Schriftstelle ist also eine große An-
zahl satanischer Wesen – Personen ohne Körper – im 
Kampf gegen uns aufgestellt.  Das zu wissen ist wichtig, 
nicht wahr? Wenn wir die N atur und den U mfang der 
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Mächte, die uns entgegenstehen, wirklich verstehen, wird 
es unsere Perspektive neu ausrichten und unser L eben 
verändern. 

„Die Himmel“ verstehen
Betrachten wir als Nächstes die Aussage von Paulus, 

dass Satans Hauptquartier sich in den Himmeln befindet. 
Es gibt ein weitverbreitetes Missverständnis unter vielen 
Gemeindemitgliedern, die von Satan sprechen, als ob er in 
der Hölle wäre. Die Hölle ist ein Ort des Gewahrsams für 
böse Personen unterhalb der Erdoberfläche. Mein Kom-
mentar zu diesem Missverständnis: Es wäre schön, wenn 
Satan bereits in der Hölle wäre, aber das ist er nicht. Er ist 
sehr viel hier auf der Erde unterwegs. Er ist extrem aktiv. 
Und sein Reich befindet sich in den Himmeln.

Vielleicht denken S ie jetzt: „Haben Sie nicht gerade 
behauptet, dass Satan und seine Engel aus dem Himmel 
verbannt wurden?“ Ja, das stimmt. A llerdings liegt der 
Schlüssel zum Verständnis darüber, wo Satans Reich an-
gesiedelt ist, darin zu erkennen, dass die Bibel lehrt, dass 
es mehr Himmel gibt als nur den einen, von dem wir übli-
cherweise sprechen. Diese Realität zu verstehen ist absolut 
unerlässlich.

Im ersten Vers der Bibel steht: „Im Anfang schuf Gott 
die Himmel [Plural] und die Erde [Singular]“ (1 Mose 1,1). 
Bereits zu Anfang der Bibel erhalten wir die Offenbarung, 
dass es mehr als einen Himmel gibt.
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Zwei Abschnitte im Neuen Testament bestätigen die-
sen Punkt eindeutig.  Der erste ist 2.  Korinther 12,2-4, 
wo Paulus über Menschen schreibt, die er kannte, die 
wunderbare geistliche Erfahrungen gemacht hatten.  Er 
erwähnte eine bestimmte Person, die aus dem irdischen 
Bereich hinauf in die Himmel entrückt worden war. Pau-
lus schreibt weiter, dass er nicht wusste, ob diese Person 
in ihrem Körper oder außerhalb des Körpers war, als sie 
dieses Erlebnis hatte. 

„Ich weiß von einem Menschen in Christus, der vor 
14 Jahren (ob im Leib oder ob außerhalb des Leibes, 
ich weiß es nicht; Gott weiß es) bis in den dritten 
Himmel entrückt wurde. Und ich weiß von dem be-
treffenden Menschen (ob im Leib oder außerhalb des 
Leibes, weiß ich nicht; Gott weiß es), dass er in das 
Paradies entrückt wurde und unaussprechliche Wor-
te hörte, die ein Mensch nicht sagen darf.“		
	 (2 Kor 12,2–4)

Fällt I hnen auf, dass Paulus sagte, dass dieser G lau-
bensbruder „bis in den dritten Himmel entrückt wurde“? 
Er sagte auch, dass er „in das Paradies entrückt wurde“, 
was nahelegt, dass „das Paradies“ sich im dritten H im-
mel befindet. Da dieser Mann die Worte Gottes im drit-
ten Himmel hörte, wäre der dritte Himmel (das Paradies) 
demnach der Wohnsitz Gottes. 

Ich bin ein L ogiker – ich kann der L ogik nicht ent-
kommen. Und von einer Tatsache bin ich überzeugt: Gibt 
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es einen dritten H immel, so muss es auch einen ersten 
und zweiten geben. Es hat noch nie ein drittes Etwas ge-
geben ohne zuvor ein Erstes oder Zweites. Somit sagt uns 
die Schrift, dass es mindestens drei Himmel gibt. Das ist 
meine Überzeugung (siehe z.B. auch 5. Mose 10,14; Nehe-
mia 9,6).

„Alle Himmel“ 
Eine weitere Schriftstelle, aus der sich die Existenz von 

mehr als einem H immel ableiten lässt, ist Epheser 4,10. 
In Bezug auf Jesu Tod und Auferstehung schreibt Paulus: 

„Der hinabgestiegen ist [in die Hölle], ist derselbe, der 
auch hinaufgestiegen ist über alle Himmel, damit er 
alles erfülle.“ 	 (Eph 4,10; SLT)

Fällt Ihnen auf, das Paulus schreibt: „[Jesus ist] hinauf-
gestiegen über alle Himmel“?

Als ich in Afrika Englisch als Zweitsprache unterrich-
tete, entdeckte ich, dass bestimmte Aspekte der englischen 
Grammatik recht verwirrend sein können. Vielleicht hat-
ten Sie selbst schon einige Probleme mit Grammatik. Eine 
solche Fallgrube kann das Wort alle sein, weil es in be-
stimmten Situationen nicht angewendet werden kann.

Zum Beispiel kam eines Tages ein Schüler zu mir und 
sagte: „Entschuldigen Sie mich, Sir, alle meine Eltern sind 
gekommen, um mich zu besuchen.“ Ich sagte: „Nun, ich 
verstehe, was S ie meinen, aber S ie gebrauchen das fal-
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sche Wort. Sie können nicht mehr als zwei Eltern haben 
[obwohl jemand zwei Eltern und zwei S tiefeltern haben 
könnte] und Sie können das Wort alle nicht für weniger 
als drei Leute einsetzen.“

Da Paulus also sagte, dass Jesus hinaufgestiegen ist 
„über alle Himmel“, verstehe ich darunter, dass es mindes-
tens drei Himmel gegeben haben muss (und noch immer 
gibt).

Ich beanspruche für mich nicht, dass meine Ansicht 
die einzig richtige ist, doch ich bin zu dem Schluss gekom-
men, dass der dritte Himmel Gottes Wohnsitz ist. Er ist 
der heilige H immel. B eachten S ie bitte, dass G ott sogar 
über dem Himmel wohnt. An vielen Stellen in der Bibel 
wird diese Tatsache erwähnt (siehe z.B. 1. Könige 8,27; 2. 
Chronik 2,6; 6,18; Psalm 8,2; Hebräer 7,26). Daher würde 
ich vorschlagen, der erste Himmel könnte der sichtbare, 
irdische Himmel sein, den wir sehen – der Himmel über 
uns mit den Wolken. Dann ist da noch der zweite Him-
mel – obwohl er in Wirklichkeit nicht so bezeichnet wird 
– der sich irgendwo zwischen dem sichtbaren H immel 
und dem Himmel befindet, der Gottes Wohnsitz ist. Ich 
glaube, dieser zweite Himmel ist wo sich „die Himmels-
welten/himmlischen Regionen“ befinden, wo Satans Reich 
angesiedelt ist.

Vielleicht halten Sie mich für naiv, aber ich möchte Ih-
nen folgende Theorie vorstellen: Im Laufe meines Diens-
tes bin ich oft per Flugzeug gereist. Einmal, auf einem Flug 
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von Neuseeland nach Singapur sind Ruth und ich in einer 
Höhe von etwa 12 km geflogen – das ist ganz schön hoch. 
In dieser Höhe hatte ich das Gefühl, dass ich mich über 
dem Reich Satans aufhielt. Das Beten war einfacher. I ch 
musste nicht erst kämpfen, um einen Widerstand zu über-
winden.

Das mag ganz und gar mein eigener, subjektiver Ein-
druck sein. Aber irgendwo zwischen Gottes himmlischem 
Herrschaftsbereich und uns befindet sich ein feindliches 
Reich, dass uns entgegensteht und versucht, unsere Gebe-
te zu behindern. Aus diesem Grund müssen wir manch-
mal das Territorium des Feindes durchstoßen, wenn wir 
beten. Das bedeutet nicht, dass wir entgegen dem Willen 
Gottes beten oder dass Gott uns nicht hören will, sondern 
dass wir ein feindliches Reich in den Himmeln durchdrin-
gen müssen, um Ihn zu erreichen.



128

Über den Autor

Derek Prince wurde 1915 als Sohn britischer Eltern 
in I ndien geboren und erhielt seine A usbildung an zwei 
der angesehensten Institutionen Englands: am Eton Col-
lege und an der Universität Cambridge. Im Alter von 24 
Jahren wurde er in Cambridge zum Professor der Philo-
sophie ernannt.  A  ls er im 2.  Weltkrieg in die B ritische 
Armee einberufen wurde, nahm er eine Bibel mit, um sie 
als „ein philosophisches Werk“ zu studieren. Eines Nachts, 
als er allein auf seiner Stube war, wurde er mit der Realität 
Jesu C hristi konfrontiert, nahm I hn als H errn und H ei-
land an und die A usrichtung seines L ebens änderte sich 
von Grund auf. Seit diesem Ereignis hat Derek Prince das 
Wort Gottes studiert, analysiert, darüber meditiert und es 
gelehrt. Heute wird er als einer der führenden Bibellehrer 
unser Zeit international anerkannt.

Seine täglich ausgestrahlten R adiosendungen errei-
chen die meisten Länder der Erde und sind unter ande-
rem in fünf verschiedene chinesische Sprachen, auf Spa-



129

nisch, R ussisch, Mongolisch, Tonganisch und A rabisch 
übersetzt worden.

Sein Lehrmaterial – mehr als 60 Bücher mit Überset-
zungen in über 50 Sprachen, sowie etwa 400 Audio- und 
150 Videobotschaften – legen eine Grundlage im Leben 
christlicher Leiter in der ganzen Welt. 

Derek Prince ist am 24. September 2003 zum Herrn 
heimgegangen. Er hinterlässt einen weltweiten Dienst, in 
Deutschland Internationaler Bibellehrdienst genannt 
(IBL), der weiterhin den Ruf Gottes an Derek „ein Lehrer 
der Heiligen Schrift zu sein in Wahrheit, im Glauben und 
in der Liebe – für Viele“ nach bestem Willen und Kräften 
weiterhin zu erfüllen sucht. 

Das internationale Büro von Derek Prince Ministries 
befindet sich in C harlotte, N orth C arolina (USA).  Dar-
über hinaus gibt es weitere Büros in verschiedenen Län-
dern und Erdteilen.



Einige der weiteren Bücher 
von Derek Prince ...

Fundamente des christlichen Glaubens
In diesem Buch legt Derek Prince die Fundamente des 
christlichen Glaubens nicht nur sehr klar und bibeltreu aus, 
er gibt außerdem noch konkrete Anweisung dazu, wie man 
diese grundlegenden Erkenntnisse im Alltag siegreich an-
wenden kann. 

Pb, 580 Seiten; Bestell-Nr.: B36GE

Geistliche Kampfführung für die Endzeit
„Unser Kampf ist nicht gegen Fleisch und Blut, sondern 
gegen die Gewalten, gegen die Mächte, gegen die Weltbe-
herrscher dieser Finsternis, gegen die geistlichen Mächte 
der Bosheit in der Himmelswelt“. Es ist an der Zeit, aufzu-
stehen und zu kämpfen, Hoffnung und Licht in diese turbu-
lenten Tage zu bringen und teilzuhaben an Jesu Triumph 
des Guten über das Böse.

Pb, 240 Seiten; Bestell-Nr.: B125GE

Sie werden Dämonen austreiben
Was sind Dämonen? Wie finden Dämonen Einlass im Leben 
eines Menschen? Brauchen Christen überhaupt je Befrei-
ung von Dämonen? Ein Bestseller über Jahrzehnte! Derek 
Prince beantwortet viele wesentliche Fragen über dieses 
brennende Thema.

Pb, 312 Seiten; Bestell-Nr.: B42GE






